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heute ist die Jagd im Wald sein
größtes Hobby. 
Bereits im Alter von 16 Jahren
ist Bernd, zusammen mit
seinen Kumpels, in den
Schützenverein und in die
Kompanie eingetreten. Aller-
dings hatte sein Vater Erwin bei
dem Ausfüllen des Anmelde-
formulars vergessen ein Kreuz
in dem Feld Schützenkom-
panie Glösingen zu machen. So
marschierte Bernd viele Jahre
in den Reihen der Glösinger

mit, besuchte regelmäßig die
Versammlungen und wurde
sogar Heringskönig im Siepen.
Erst als alle seine Kumpels von
damals Einladungen zu den
Ehrungen für 25-jährige Mit-
gliedschaft bekamen, fragte
Bernd beim Vorstand nach,
warum er denn keine Ein-
ladung bekommen habe. Erst
beim Abgleich der Kom-
panieliste und bei der Kontrolle

der alten Anmeldeformulare
fiel allen Beteiligten schließ-
lich mit Erstaunen auf, dass
Bernd gar nicht Mitglied in der
Kompanie war. Schnell und
unbürokratisch wurde dann
natürlich der Fehler von damals
behoben und so freuen wir uns
heute ganz besonders über
"unseren Glösinger Schützen-
könig Bernd Siedhoff". 

Liebe Schützenbrüder,
eine Ausgabe von "Wir in
Glösingen..." ist nicht nur die
Möglichkeit noch einmal
zurückzublicken, sondern
natürlich auch in die Zukunft
zu schauen, wobei wir
Glösinger, getreu unserem
Wahlspruch "In Treue zum
Alten die Zukunft gestalten“,
dies auch verbinden können.
So blicken wir auf ein ereignis-

reiches und sehr schönes Jahr
zurück, bei dem natürlich jed-
er seine eigenen Momente hat,
die ihm in Erinnerung bleiben.
Gleichzeitig stehen natürlich
die nächsten Veranstaltungen
und Termine an, auf die zu
freuen es sich lohnt. So ist bei-
des in dieser Ausgabe zu find-
en, Rückblicke und Voraus-
schauen. 

Doch zunächst dürfen wir
Euch und Euren Familien im
Namen des Vorstandes eine
besinnliche Adventszeit und
ein frohes Weihnachten wün-
schen sowie einen guten
Rutsch ins neue Jahr und viel
Glück, Gesundheit und Gottes
Segen für dieses!

Der Vorstand

Das Schützenfest liegt nun
schon eine Weile zurück und so
wollen wir an dieser Stelle die
Gelegenheit nutzen um
unseren Schützenkönig Bernd
"Piepe" Siedhoff ein bisschen
näher vorzustellen. Bernd
wohnt auf der Oberglösinger
Straße. Er ist mit seiner
Schützenkönigin Karin ver-
heiratet und sie haben gemein-
sam eine Tochter. 
Früher jagte er die Fußbälle im
Tor der zweiten Mannschaft,

Bernd Siedhoff auf den Schultern seiner Freunde nach dem
Königsschuß

Frohes

Fest!

Nicht nur das Aufeinander-
treffen der Generationen fand
in diesem Jahr zum ersten Mal
statt; die Jungschützen durften
sich auch über eine weitere
Premiere freuen: Erstmalig
stand ein "internationaler"
Jugendtag an. Das heißt, dass
sich die Jungschützen aller
drei Kompanien gemeinsam
zu einem Jugendtag trafen,
wobei es neben einigen Wett-
bewerben natürlich auch um
das Beisammensein und das
bessere gegenseitige Kennen-
lernen ging. 
Pünktlich trafen die ersten
Jungschützenbrüder im Spei-
sesaal unserer Schützenhalle
ein, und es wurde zusehends
voller und voller. Über 50
Jungschützen fanden insge-
samt den Weg zur Schützen-
halle, was der Stimmung
natürlich nur zugute kam.
Nach einer kurzen Kennen-
lernphase war es bereits Zeit
für den ersten Wettbewerb:
Apfelhalten. Hierbei musste
der Metallapfel, der vom
Appelhof-Spiel "Apfelren-
nen" bekannt ist, mit ausge-
strecktem Arm vom Körper
weggehalten werden. Wer dies
am längsten schaffte sollte den
Wettbewerb gewinnen. Domi-
nik Jestrzismki konnte hier

den spannenden Wettkampf
für sich entscheiden. Der
zweite Wettbewerb folgte dem
Apfelhalten auf den Fuß: Ein
Vogelschießen, auf den Glüh-
birnenvogel der Glösinger
Schützenkompanie. Der
metallene Adler überstand so
einige Runden des Schießens,
doch sollte letztendlich nach
einem überragenden Treffer
vom Dinscheder Niclas Frei-
muth fallen. Der strahlende
Sieger durfte sich natürlich
auch über einen kleinen Preis
freuen, genau wie der Gewin-
ner des Apfelhaltens.
Im Anschluss an das Vogel-
schießen gab es für die Anwe-
senden erstmal eine Stärkung
in Form von gegrillten Brat-
würstchen, die dankend ange-
nommen wurde. Daraufhin
ging es zurück in den Speise-
saal der Halle, wo der gemüt-
liche Teil des Abends einge-
läutet wurde, und bei dem
einen oder anderen Erfri-
schungsgetränk noch bis in die
Nacht hinein gefeiert wurde.
Die Stimmung war insgesamt
sehr harmonisch und locker,
die Anwesenden hatten sehr
viel Spaß zusammen, auch
über Kompaniegrenzen hin-
aus. 

Oeventrops erster 
"internationaler" Jugendtag
von  Marvin Eichler

Wir wünschen frohe Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr!

Am 24.01.2015 heißt es in
Glösingen wieder " Alaaf und
Helau". 
Pünktlich gegen 19:00 Uhr
startet unser Glösinger Karne-
valsprogramm 2015. Einlass
ist ab 18:00 Uhr. Im Anschluss
an das ca. zweistündige Pro-
gramm wird uns die Partyband
„Nightlife“ aufspielen.
Der Vorverkauf für die dies-
jährige Karnevalsveranstal-
tung und die anschließende
Tanzparty  beginnt im An-
schluss an die Generalver-
sammlung der Glösinger.
Nach dem Start des Kartenvor-
verkaufs können Karten für
den Seniorentisch und für die
weiteren Tische können beim
stellv. Kompanieführer Marc

Vollmer reserviert werden.
Wie auch in den letzten Jahren
können wir uns  wieder auf ein
spannungsgeladenes Pro-
gramm mit Büttenreden, Gar-
detanz,  Livegesang und Show
freuen, welches vorwiegend
aus eigenen Akteuren besteht
Im Anschluss an ein mit Höhe-
punkten gespicktes ca. zwei-
stündiges  Programm ver-
wöhnt uns die Band Nightlife
mit Klassikern aus der Vergan-
genheit bis hin zu aktuellen
Hits.
Ein reichhaltiges Geträn-
keangebot und eine Snackbar
garantieren eine Rundumver-
sorgung. 
Kartenverkauf ab dem17.1.15
Wir freuen uns auf euch!

Karten-Vorverkauf für
den Glösinger Karneval

ab dem 13.1.2014 bei
Marc Vollmer

(Mobil: 0177 369 54 11)

Glösinger Karneval 2015
von  Marc Schäfers

09.01.15 General-
versammlung

17.01.15 Sebastiansfeier
24.01.15 Karneval 

Glösingen
07.03.15 Pokalschießen 

Glösingen

09.05.15 Schießen 
Sebastianshütte

27.06.15 Versammlung vor
Schützenfest

25/26.07. Sommerfest Siepen
10.10.15 Herbst-

versammlung

Termine 2015

Ebenso ist "Wir in Glösingen"
natürlich auch dazu geeignet
auch noch einmal Danke zu
sagen. Denn, auch wenn es oft
erwähnt wird, so ist es doch
keine leere Phrase, dass ein
Kompanieleben wie unseres
nicht ohne die vielen freiwilli-
gen Helfer auskommen kann.
Diesen sei an dieser Stelle
noch ein recht herzlich Danke
gesagt.

Vorwort 
von Marc Schäfers

Unser König Bernd
von Norman von der Hövel

Ein Highlight des Schützenfe-
stes ist immer wieder der Gro-
ße Zapfenstreich am Samstag-
abend. Ganz besonders und
unvergesslich war er dieses
Jahr für unseren Kompanie-
führer Michael Knappstein,
der aus den Händen des Kreis-
vorstandes den Orden und die
Urkunde für "hervorragende
Verdienste für das Sauerländer
Schützenwesen" entgegen
nahm. Schon seit über einem
viertel Jahrhundert setzt sich
Michael, als Mitglied des Bru-

derschaftsvorstandes, für den
Schützenverein und die Glö-
singer Kompanie ein. "Wir in
Glösingen" gratulieren an die-
ser Stelle auch noch einmal
ganz herzlich und bedanken
uns für diesen tollen Einsatz
für unseren Verein!!!  

Besondere Ehrung
von Norman von der Hövel

Ausgabe Winter 2017

Liebe Schützenschwestern,
liebe Schützenbrüder,

wieder einmal liegt ein Jahr hin-
ter uns. Wie jedes Jahr ein er-
eignisreiches Jahr. Auch wenn 
sich dieser Spruch Jahr für Jahr 
zu wiederholen scheint, so ist 
er doch die Wahrheit, da sich 
am Kreis unserer Schützen viel 
ereignet hat: Viele Feste lie-
gen hinter uns und damit viele 
schöne und gemütliche Stun-
den. Aber auch viele arbeits-
reiche Stunden, die nicht nur 
unsere Feste begleiten, sondern 

in diesem Jahr auch eine neue 
Hütte auf unserem Festplatz im 
Siepen hervorgebracht haben.
Aber natürlich wirft das kom-
mende Jahr schon seine Schat-
ten voraus: Im Januar stehen 
wichtige Vorstandswahlen an, 
weshalb wir in diesem Jahr in 
der kleinen Halle tagen wer-
den. Kurz darauf findet, nach 
dem Patronatsfest, auch schon 
der Glösinger Karneval statt. 
Und dann ist schon fast Schüt-
zenfest. Doch davor kommen 
erst noch die besinnlichen 
Weihnachtstage.

Nach dem im vergangenem Jahr 
der Bau einer zweiten Hütte im 
Siepen in der Versammlung der 
Glösinger Schützenkompanie 
genehmigt worden war, ging 
es bei dem ersten guten Wetter 
an die Arbeit. In Anbetracht der 
Tatsache, dass die Pacht der 
alten Siepenwiese, auf der so 
manches schönes Fest gefeiert 
wurde, auslief, sollte nun ein 
weiteres Gerätehaus entstehen, 
in dem die Gerätschaften und 
Zelte für eben jene Feste gela-
gert werden sollten. 
Im gleichen Baustil wie unsere 
altbekannte Siepenhütte, ent-

Zunächst sah es wettertech-
nisch mau aus, für die Glösin-
ger Feierwütigen, doch kurz 
vor dem Start des Festes schien 
der Wettergott ein Einsehen zu 
haben: Auch in diesem Jahr 
konnten wir unser traditionel-
les Sommerfest wieder einmal 
bei größtenteils trockenem 
Wetter feiern. Schon früh füll-
te sich zum Dämmerschoppen 
am Samstagabend der Fest-
platz im Siepen mit Besuchern, 
die sich an kalten Getränken 
und heißen Speisen vom Grill 
und aus der Pfanne erfreuten. 
Mit der großen Tanzfläche und 
dem beliebten Erwachsenen-
spiel kam schnell die typische 
„Siepen-Stimmung“ auf, und 
beim Lichtschieß-Bi(er)athlon  
der Schießsportgruppe Oeven-
trop wurde schnell der Ehrgeiz 
des ein oder anderen Besuchers 
geweckt! So ergab es sich, dass 

Bau der Siepenhütte

Glösingen in Feierlaune –  
Sommerfest wieder ein Fest für Groß und Klein

stand dann im Frühjahr dieses 
Jahres ein Gerätehaus, was 
ebenso praktisch, wie schmü-
ckend ist. Nach mehreren Wo-
chen Bauzeit konnte es dann 
schon auf dem Sommerfest 
präsentiert werden und  ver-
schönert seitdem den Kompa-
nieplatz. 
Wir möchten uns an dieser 
Stelle noch einmal herzlichen 
bei allen Unterstützern auf 
unserem Festplatz bedanken! 
Sei es durch der Arbeit beim 
eigentlichen Bau oder bei der 
Pflege und Verschönerung des 
Platzes oder durch Sach- oder Die neue Siepenhütte kurz vor ihrer Fertigstellung

Spaß auch für unsere kleinen Gäste beim Sommerfest

Die hohen Tannen atmen heiser
im Winterschnee, und bauschiger
schmiegt sich sein Glanz um alle Reiser.
Die weißen Wege werden leiser,
die trauten Stuben lauschiger.
Da singt die Uhr, die Kinder zittern:
Im grünen Ofen kracht ein Scheit
und stürzt in lichten Lohgewittern –
und draußen wächst im Flockenflittern
der weiße Tag zur Ewigkeit.

Die hohen Tannen atmen 
Rainer Maria Rilke (1875-1926)

Mit diesen Zeilen von Rainer Maria Rilke möchten wir allen Mitgliedern, deren Familien, sowie all unseren Freunden 
eine ruhige und besinnliche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch und vor allem ein gesundes und
erfolgreiches neues Jahr 2017 wünschen.

Der Vorstand

noch bis tief in die Nacht hin-
ein mit bester Laune gefeiert, 
getanzt und gewetteifert wur-
de.
Doch damit nicht genug: Am 
nächsten Morgen ging es be-
reits um 10:00 Uhr mit dem 
Frühschoppen weiter, das bei 
bestem Sommerwetter und mu-
sikalischer Begleitung des Tam-
bourkorps Oeventrop schon 
wieder zahlreiche Gäste in 
den Siepen lockte. Doch auch 
für unsere kleinen Gäste wur-
de am Familiensonntag aller-
hand geboten. Nicht nur beim 
Schoklamei, sondern auch 
beim Infrarot-Schießstand der 
Schießsportgruppe, wurden sie 
bestens unterhalten. 
Am Nachmittag sorgte dann 
der Musikverein Oeventrop mit 
flotten Klängen für gute Laune 
und Kaffee und Kuchen aus der 
Glösinger Cafeteria rundeten 

den Familiensonntag ideal ab. 
An dieser Stelle möchten wir 
uns noch einmal ganz herzlich 
bei allen Besuchern, aber vor 
allem bei unseren zahlreichen 
Helfern bedanken. Ohne euch 
wäre das Sommerfest nicht 
so einzigartig und schön! Au-
ßerdem gilt unser Dank der 

Schießsportgruppe Oeventrop 
für die Bereitstellung und 
professionelle Betreuung der 
Lichtschießanlagen, sowie dem 
Tambourkorps Oeventrop und 
dem Musikverein Oeventrop, 
die mit ihren musikalischen 
Einlagen für einen unvergleich-
baren Siepensonntag sorgen.

Finanzspenden. So ist dieser 
Platz nicht nur ein Platz für 
unsere Kompanie zum Feiern, 
sondern auch ein Zeichen für 

die Gemeinschaft, die hinter 
unserer Kompanie steht und 
gerade das Kompanieleben 
ausmacht!



Schützenfest 2017 ... und wieder regiert ein Glösinger! Sie machen viele Stunden Ra-
detzkimarsch und fünf Kisten 
Warsteiner leer

Lange erwartet und dann doch 
wieder viel zu schnell vorbei: 
Das Oeventroper Schützen-
fest. Und wie immer pünkt-
lich um 15 Uhr, eröffneten am 
Samstag die Böllerschützen 
die Feiertage. Gleichzeitig tra-
fen sich bei Kompanieführer 
Michael Knappstein die ers-
ten Schützen, um bei kalten 
Getränken das Schützenfest 
zu beginnen. Leider spielte 
das Wetter nicht ganz mit und 
so ging es, begleitet von der 
Spielleutevereinigung War-
stein, bei leichtem Regen über 
die Glösinger Straße Richtung 
Vogelstange. Dabei präsen-
tierte sich die Glösinger Kom-
panie, mit ihrem Geck Henrik 
Basler an der Spitze, als star-
ke Kompanie. Nachdem der 
Vogel aufgesetzt war, schloss 
sich sofort die Schützenmes-
se und die Ehrungen für das 
Bruderschaftsschießen an. 
Highlight des Tages bildete 
aber der Große Zapfenstreich, 
der vorgetragen vom Musik-
verein Hagen und vom Tam-
bourkorps Oeventrop, den Tag 
festlich abschloss, bevor es 
hieß: Zum Schützenfestfeiern 
weggetreten.

Der Sonntagmorgen begann 
traditionell mit der Totenehr-
ung auf dem Friedhof und dem 
Ständchen bei unserem Präses. 
Auch hier konnte sich die Glö-
singer Kompanie sehen lassen 

Am 03. Februar 2018 heißt 
es in Glösingen wieder „Glö-
singen Helau“. Pünktlich um 
19:00 Uhr startet unser Glö-
singer Karnevalsprogramm 
2018. Unter dem Motto „Sau-
erland“ geht es dieses Jahr in 
die heimischen Gefilde, die an 
diesem Abend vielleicht auch 
mal in einer anderen, aber si-
cherlich lustigen, Perspekti-
ven präsentiert werden. Die 
Akteure aus unseren eigenen 
Reihen werden in der üblichen 
bunten Mischung aus Tanz, 
Gesang, Büttenreden und 
Sketchen ein zweistündiges, 
spannendes und die Lachmus-
keln reizendes Programm auf 
die Bühne zaubern, was sei-
nesgleichen sucht.

Gutes Wetter auf der Glösinger Prachtstraße für unser Königspaar

Freude beim neuen Heringskönig Jonas Jaekel

und beging diesen feierlichen 
Teil des Schützenfestes, bei 
denen der Verstorbenen ge-
dacht wurde, in einer ange-
messenen Stärke. Zurück an 
der Schützenhalle wurden zu-
nächst die Ehrungen für lang-
jährige Mitgliedschaft und für 
Verdienste rund um das Oe-
ventroper Schützenleben ver-
liehen, bevor es zum gemüt-
lichen Frühshoppen ging. Im 
Gegensatz zum Vortag konnte 
hier das guten Wetter genos-
sen werden, welches auch 
beim großen Festzug anhielt. 
Hier präsentierte sich das am-
tierende Königspaar Ferdi und 
Petra Geiz den jubelnden Zu-
schauern. Diese beendeten mit 
dem anschließenden Königs-

tanz und einer rauschenden 
Festnacht ihr Königsjahr.

Mit dem Montagmorgen kün-
digte sich der Höhepunkt des 
laufenden Festes an: Das Vo-
gelschießen. Bei besten Wetter 
ging es zur Vogelstange. Da-
bei immer die Frage, wer die-
ses Jahr sein Glück unter der 
Stange versuchen würde. Für 
Glösingen trat hier Michael 
Völlmecke an. Und siehe da: 
Nach einem spannenden Duell 
mit den Kandidaten der ande-
ren Kompanien, schaffte er es 
mit dem 136. Schuss das letzte 
Stück Holz von der Stange zu 
holen. Unter dem flammenden 
Jubel der Glösinger Schüt-
zen, wählte er sich seine Frau 

Monika zur Königin. Unter 
freudigen Jubel ging es dann, 
nach einem ebenso spannen-
den Geckschießen, zurück zur 
Schützenhalle zurück, wo das 
neue Königspaar erstmalig 
gefeiert wurde. Doch beson-
ders beim großen Festumzug 
konnte sich das Michael und 
Monika dem begeisterten Zu-
schauer präsentieren. Im An-
schluss zeigte sich dann, wie 
feiersicher das Glösinger Kö-
nigspaar war, da noch bis spät 
in die Nacht gefeiert wurde.

Am nächsten Tag gab es je-
doch weitere Gründe zum Fei-
ern und Freuen: Am Dienstag 
stehen in allen drei Oeventro-
per Ortsteilen die Schützen-
festnachfeiern an, um einem 
tollen Fest einen gebührenden 
Abschluss zu verleihen. Unter 
großem Jubel zog am Nach-
mittag das neue Königspaar 
auf den Festplatz im Siepen, 
um dort die Feiertage aus-
klingen zu lassen, aber auch 
einem spannenden Herings-
königsschießen beiwohnen 
zu können. Hier sicherte sich 
Schützenbruder Jonas Jaekel 
die Heringskönigswürde, und 
wählte sich seine Tambour-
korpskollegin Patricia Reinsch 
zur Heringskönigin. Gemein-
sam feierten die „zwei Glö-
singer Königspaare“ auch am 
Dienstag noch einmal bis in 
die Nacht hinein.

Einladung zur  
Generalversammlung 2018
Ganz herzlich möchten wir an dieser Stelle noch einmal zur 
Generalversammlung 2018 einladen, die am Freitag, dem 
12. Januar 2018, im Speisesaal der Schützenhalle stattfin-
den wird. Der Beginn ist um 20 Uhr und es ist folgende 
Tagesordnung vorgesehen:

1. Verlesung des Protokolls der Mitgliederversammlung 
vom 21.10.2017 

2. Neuaufnahmen von Mitgliedern 
3.  Ehrungen 
 a. für 25 Jährige Mitgliedschaft 
 b. für 50 Jährige Mitgliedschaft 
4.  Berichte 
 a. Geschäftsbericht 
 b. Bericht Seniorenvertreter 
 c. Bericht Jugendvertreter 
5.  Kassenbericht 
6.  Bericht der Kassenprüfer 
7.  Wahl von zwei neuen Kassenprüfern 
8.  Neuwahlen 
 a. Kompanieführer 
 b. Geschäftsführer 
 c. Kassierer  
 d. Wahl von vier neuen Beisitzern 
 e. 1. und 2. Standartenträger
 f. Seniorenvertreter 
9.  Sebastianfeier am 20.01.2018 
10. Kompaniekarneval am 03.02.2018 
 a. Vorbericht
 b. Eintrittspreis
11. Verschiedenes

Wir laden alle Glösinger Schützenbrüder zu dieser Ver-
sammlung herzlich in die kleine Halle ein und würden uns 
über ein zahlreiches Erscheinen freuen!

Im Anschluss öffnet sich die 
Schützenhalle auch für alle 
Feierwütigen. Gemeinsam 
mit der Band „AS Bold as 
Brass“ feiern wir unsere Af-
tershowparty, bei der zu Hits 
aller Couleeur das Tanzbein 
geschwungen werden kann.
Der Vorverkauf für die diesjäh-
rige Karnevalsveranstaltung 
und die anschließende Tanz-
party beginnt im Anschluss an 
die Generalversammlung der 
Glösinger Schützenkompanie. 
Nach dem Start des Karten-
vorverkaufs können Karten 
für den Seniorentisch und 
für die weiteren Tische beim 
stellv. Geschäftsführer Marvin 
Eichler (0157/54355994) re-
serviert werden.


